
     

 

 

„Francomics“ 2011-2012 
Frankophoner Comicwettbewerb für Jugendliche 

 

Mit dem Schülerwettbewerb „Francomics“  erhalten Jugendliche von Gesamt-, 

Haupt-, Mittel-, Sekundar-, Regel- und Realschulen sowie Gymnasien bis zur 10ten 
Klasse einen Einblick in die französische Comic-Kultur.  
 

Die Schüler lesen drei französische Comics und wählen ihren Favoriten aus. Ihre Wahl 
begründen sie in einem Video. Je kreativer, desto besser!  Die Vertreter der Gruppen 
mit den interessantesten Videos treffen sich im Frühling für die Schülerjury im Institut 

français in Berlin und im Sommer beim Internationalen Comic-Salon in Erlangen, wo 
der Francomics-Preisträger gekürt wird!   

  
Die Pilotauflage fand 2009-2010 statt und hat sich sehr erfolgreich bewährt (3400 
teilnehmende Schüler in Bayern und Berlin).  

 
Im September startet „Francomics 2“ mit mehr Bundesländern, die folgendermaßen 

aufgeteilt worden sind: 
Region 1: Berlin / Brandenburg / Sachsen / Sachsen-Anhalt / Thüringen 
Region 2: Nordrhein-Westfalen 

Region 3: Baden-Württemberg 
Region 4: Bayern  

 
Die drei nominierten Comics für 2011/2012 sind: 

 
 
„Lydie“, Jordi Lafebre et Zidrou / Dargaud 
Eine Frau verliert bei der Geburt ihr Baby – und ist nach kurzer Zeit davon 

überzeugt, dass Engel es wiedergebracht haben. Zunächst sind die Bewohner 

des Viertels bestürzt, doch dann spielen sie das Spiel mit.  

 

 

 

 

 

„Leçon de choses“, Grégory Mardon / Dupuis 
Der achtjährige Jean-Pierre lebt ein glückliches Leben, in seinem Dorf wird es 

nie langweilig. Doch dann trennen sich seine Eltern und er muss die harten 

Seiten des Lebens kennenlernen.  

 

 

 

 

 
„La marche du crabe“, Arthur de Pins / Noctambule 
Der Krebs simplicimus vulgaris kann nur in eine Richtung seitwärts laufen. Als er 

aber merkt, dass er dies ändern kann, wenn ein Artgenosse ihn trägt, beginnt 

er, die Welt mit anderen Augen zu sehen.  

 



„Francomics“ 
Ablauf des Wettbewerbes 

 

Wann? Was? 

Bis zum 26. 
November  2011 

Anmeldung der Schulen beim deutsch-französischen Institut 
Erlangen 

info@francomics.de (Ansprechpartnerin: Lydie Dedieu) oder per 
Fax oder Post. 

Am 26.11.11 ist Anmeldeschluss. Die bestellten Comics-Sets (bis zu 5 

Sets pro Schule) werden an die teilnehmenden Schulen verschickt. 

Das aus drei Comics bestehende Set kostet 55 Euro. Wenn Ihre 
Anmeldung unter den ersten 50 Ihrer Region eintrifft, bekommen 
Sie ein Set kostenlos. 

Anfang Dezember 
2011 - 2. März 2012 

Die Schüler entdecken die Comics, suchen ihren Favoriten aus und 
begründen ihre Wahl mit einem zweiminütigen Video in 
französischer Sprache. Praktische Infos dazu finden Sie im Beiblatt 

„Francomics: mode d’emploi“. 

Die Zusammenstellung sowie die Anzahl der Schüler pro Gruppe 
(bis zur 10. Klasse) sind der Lehrkraft überlassen. Es darf jedoch nur 

ein Video pro Schule eingereicht werden! Uploaden des Videos bis 
zum 2. März!   

24. - 25. April 2012 

Die vier besten Videos (jeweils ein Video pro geographische 
Region) werden von einer professionellen Jury ausgewählt. Vier 

Schulen gehen also ins Finale und dürfen jeweils zwei Vertreter und 
eine Lehrkraft nach Berlin für die „Francomics-Schülerjury“ 
schicken*.  

Es wird ein zweitägiges Programm im Institut français in Berlin 

angeboten mit Workshops, Animationen und Diskussionsrunden. 
Die Schülerjury wählt den Francomics Preisträger 2012 aus.  

7. – 10. Juni 2012 

Internationaler Comic-Salon Erlangen: Die Finalisten werden für 

zwei Tage nach Erlangen eingeladen und treffen den Francomics-
Preisträger*.  

Die Schüler nehmen an dem Programm des Internationalen 
Comic-Salons teil und dürfen bei der Max-und-Moritz Gala dem 

französischen Autor den Francomics-Preis offiziell auf der Bühne 
überreichen. 

*Alle Kosten der Treffen in Berlin und Erlangen (Fahrt / Verpflegung / Übernachtung) werden von  
der Robert Bosch Stiftung übernommen. 


